
Gemeindebrief
Freie evangelische Gemeinde Freital

August - September 2018

162 www.freital.feg.de

Ich bin der HERR, dein Gott,

der dich lehrt, was dir hilft,

und dich leitet auf dem Wege, den du gehst.

Jesaja 48,17
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Geduldig warten

Gedanken zu Jakobus 5,7-9

Liebe Leser!

Im Jakobusbrief Kapitel 5 Vers 7 werden die Christen aufgerufen geduldig zu sein:
„Haltet also geduldig aus, liebe Geschwister. Wartet auf das Wiederkommen des
Herrn. Seht, wie der Bauer auf die köstliche Frucht der Erde wartet und sich
ihretwegen geduldet, bis sie den Herbst- und Frühjahrsregen bekommt.“

Wir sollen Geduld haben, auch wenn Ungerechtigkeit und Lieblosigkeit unser
Umfeld bestimmen. Und wie lange sollen wir geduldig sein? Wann wird der
Unfriede und Egoismus ein Ende haben? Jakobus sagt: Wartet auf das Wieder-
kommen des Herrn. Dann wird alles gut. Und er malt uns ein Bild aus der
Landwirtschaft vor Augen: „Seht, wie der Bauer auf die köstliche Frucht der Erde
wartet und sich ihretwegen geduldet, bis sie den Herbst- und Frühjahrsregen
bekommt“. Der Bauer kann die Frucht nicht selbst produzieren. Wenn Gott keinen
Herbstregen schenkt, gibt es keine Winterfrucht. Und ohne Frühjahrsregen, keine
Sommerfrucht. In Israel waren Herbst- und Frühjahrsregen Gnade Gottes. Der
Bauer war davon abhängig.

Gott ist es, der die Frucht schenkt. Gott ist es auch, der die Ungerechtigkeit der
Welt beseitigt. Für uns heißt es: Geduldig warten! Und das nicht nach dem Motto:
„Die Hoffnung stirbt zuletzt“ Weil Jesus wiederkommt, wird sich die Hoffnung
erfüllen. Vers 8 lesen wir: „So habt auch ihr Geduld und fasst Mut, denn das
Kommen des Herrn steht bevor.“ Jakobus weiß, wie schwer es ist geduldig zu sein.
Zu langes Warten führt schnell zur Enttäuschung. Wie schnell lassen wir uns
entmutigen. Wir lenken uns ab und verlieren unser Vertrauen. Unser Glaube wird
schwach. Deshalb ermutigt uns Jakobus: habt Geduld! Fasst Mut! Das Kommen
des Herrn steht bevor!

Ja, ja, kenn ich schon. Vor 2000 Jahren haben die schon gesagt, dass Jesus
wiederkommt, aber bis heute ist noch nichts passiert. Was soll ich mich verrückt
machen? – Ich werd das eh nicht erleben!

Doch! Du wirst es erleben! Die Wiederkunft Jesu wird jeder erleben! Ob Du vorher
gestorben bist oder nicht! Und dann kommt es darauf an, wie Du gelebt hast.
Wartest Du auf Jesus? Lebe ich so, dass Jesus jeden Augenblick wiederkommen
darf?
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Geduldig warten

Wie sieht das praktisch aus? Jakobus sagt: Vers 9: „Jammert nicht übereinander,
liebe Geschwister. Ihr wollt doch nicht gerichtet werden. Seht, der Richter steht
schon vor der Tür!“

Dieses Jammern meint das anklagende Stöhnen oder Schimpfen über
unerwünschte Verhältnisse. Hat der andere mehr als ich? Ist er gesünder?
Fällt ihm das Lernen leichter? Geht er uns mit seiner Einfalt auf die Nerven?
Ärgern mich seine Schwächen? Oder machen mich seine Stärken neidisch?
Mit solchen Fragen und Gedanken, ob wir sie aussprechen oder nicht, klagen wir
an. Wir werden unzufrieden. Unser Wesen versinkt in Dunkelheit. Wir blockieren
uns selbst und den Heiligen Geist.

„Jammert nicht übereinander, liebe Geschwister. Ihr wollt doch nicht gerichtet
werden.“ Jesu Wiederkunft ist Erlösung und Gericht. Zufrieden, geduldig und
dankbar auf das erlösende Kommen Jesu warten, das ist richtig. Viel besser als
jammernd, neidisch und unzufrieden auf den Richter warten.

Ich wünsche Euch von Herzen einen fröhlichen, dankbaren, geduldigen und
zufriedenen Lebensstil.

Euer Pastor Timon FuchsEuer Pastor Timon Fuchs
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HERR, du bist meine Zuversicht, mein Teil im Lande der Lebendigen.
Psalm 142,6

Wir grüßen alle Geburtstagskinder mit der Losung vom 02.08.2018:

August September
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Jugend (P14)

Pesterwitz feiert

Sommerpause endet

Am Freitag, dem 07.09. wird die Festdekade um 17 Uhr, mit dem Posaunenchor,
durch das Turmblasen vom Gutshofturm eröffnet.
Weitere Informationen: www.kirche-pesterwitz.de

1 x wöchentlich
Ab neuem Schuljahr 2018/19

in unseren Räumen

ab 14 Jahren ( , )

weitere Infos findet ihr auf www.feg.freital.de
im Bereich “Jugend”
Wir freuen uns auf Euch!

ab dem 20. August.

Mit dem Ende der Sommerferien
treffen wir uns wieder wöchentlich

(außer Ferien)
zum gemütlichen Frühstück,
Spielen, Basteln, Singen ...

Herzliche Einladung an alle Muttis mit Kleinkind (Papas oder Großeltern sind
auch willkommen) weitere

An dieser Stelle nochmal ein großes Dankeschön, liebe Anja für deinen jahre-
langen treuen Dienst. Wir vermissen DICH :-)

immer dienstags

Infos bei Susi: 0170 - 65 17 114
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Gott ist Liebe, und wer in der Liebe bleibt,
bleibt in Gott und Gott bleibt in ihm.
1 Joh 4,16 (E)
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Ferienende

18 Uhr Gebet für die Stadt

19 Uhr MAK

18 Uhr Bibelgesprächskreis

18 Uhr Bibelgesprächskreis

18 Uhr Gemeindegebet19 Uhr Elbtaltreffen FeG Görlitz

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Timon Fuchs

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Timon Fuchs

10 Uhr SegnungsGD zum
Schulbeginn, Pred. Th. Haase

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Thomas Oehme



10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Timon Fuchs

10 Uhr GD in Hartha, Pred.:
Philip Grafe (kein GD in FeG)

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Timon Fuchs

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Thomas Haase

Gemeindefreizeit in Hartha
Ankunft: 16 - 17:30 Uhr

Gemeindefreizeit

Männerstammtisch:
Wanderung (Info Th. Haase)

18 Uhr Freitaler Frauenfrühstück(en)
Abendveranst. in der FeG

September 2018
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Gott hat alles schön gemacht zu seiner Zeit,
auch hat er die Ewigkeit in ihr Herz gelegt; nur
dass der Mensch nicht ergründen kann das Werk, das Gott tut,
weder Anfang noch Ende. Pred 3,11 (L)
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18 Uhr Gebet für die Stadt

19 Uhr AgcG Freital

19 Uhr MAK 18 Uhr Bibelgesprächskreis

18 Uhr Bibelgesprächskreis

18 Uhr Bibelgesprächskreis

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

9 Uhr Krümelgruppe

10 Uhr Gottesdienst
Predigt: Thomas Oehme



Kindergottesdienst

Gott will, dass allen Menschen
geholfen werde und sie zur
Erkenntnis der Wahrheit kommen.**

Kigo am 8. Juli
Wir starteten mit dem Lied „Da staunst Du, da staunen wir, da staune ich, das
sag ich Dir:“Gott ist da, er ist Dir nah. Gott ist einfach wunderbar... Yeah!“ Im
Kindergottesdienst haben wir uns dann mit dem Thema beschäftigt, was die
Juden früher essen durften und was nicht.* Die Juden durften z.B. nicht essen:
Aus dem Wasser: den Delfin, Krake und Krebs. Am Land lebende Tiere: z.B. das
Schwein und die Schlange. Und von den Tieren aus der Luft: Adler, Möwe und
Schmetterling. Später aßen wir gemeinsam
mit Anne Fladenbrot, Oliven und Kicher-
erbsencreme. Am Ende bastelte jeder
seinen Papier-Fisch weiter.

Der Lösungsatz war:

* nach 3.Mose11 ** nach 1.Timotheus 2,4
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“Mir hat gefallen, die Tiere zu malen.” Eure Nina



Kindergottesdienst

Diesmal gingen wir bei strahlendem
Sonnenschein alle zusammen auf den
Spielplatz - also Schulkinder und Jüngere gemeinsam.

Nach ein paar Liedern auf der Geige und Gitarre, war Zeit zum Hüpfen, Klettern,
Schaukeln und natürlich um über Gott und die Bibel ins Gespräch zu kommen.
Das Grundthema war GRENZEN. Wo gibt es sie überall? Zum Beispiel bei
Ländern, Gartenzäunen oder bei sich persönlich, wenn man wütend wird.
Wozu dienen Grenzen? Hat unsere Gemeinde Grenzen? Wer darf kommen?
Wir haben interessante Gespräche dazu geführt. Wer wollte, lauschte dann
noch der Apostelgeschichte 10 und den Erlebnissen von Petrus mit dem Haupt-
mann Kornelius. Darin verändern sich für Petrus fest-geglaubte Grenzen.

Kigo am 15. Juli

“Mir hat besonders
das Musizieren
unter freiem Himmel gefallen.”
Eure Heike

9



Pfarramt Deuben, Langestr.13, Freital
Reformhaus Am Markt, Am Markt 2, Freital
(während der regulären Öffnungszeiten)

Veranstalter: Kirchgemeinden Freital, Pesterwitz, FeG
weitere Infos: Karin/Monika

Do., 27. September 2018
Einlass 18:00 Uhr

„Die Macht der Worte“

Daniela Knauz
Referentin für Frauen-u. Seniorenarbeit im Bund Freier ev. Gem.

Freie evangelische Gemeinde (FeG)

vom 10.-24. September 2018

Termine

Oktober 10 Uhr

Bringt etwas für das gemeinsame Mittagessen und für den Gabentisch mit.
Die Gaben wollen wir wieder der Außenwohngruppe per Bollerwagen zukommen lassen.

Herzliche Einladung zum

Erntedank
Gottesdienst
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Erntedank
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gemeinsames Wochenende im

:

Segnungsgottesdienst zum
Schul(jahres)beginn
im Rahmen des Gottesdienstes
werden

gesegnet

gemeinsamer Gottesdienst vor Ort
Predigt: Philip Grafe (Campus für Christus)
Wir organisieren einen Fahrdienst: Bitte sprecht uns an!
Daher

alle Schulanfänger und
alle Schüler

Freizeitheim “Hütte Hartha”

Sonntag

16.9. kein Gottesdienst in der FeG

Wanderung - weitere Infos über Thomas Haase

in der FeG - Gast: Thomas Lieberwirth

Abendveranstaltung,

18 Uhr in der FeG, Kartenverkauf 10. - 24.09.

“Die Macht der Worte” Referentin: Daniela Knauz

Termine
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August

September

Offener Männerstammtisch
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Oktober

September

Frauenfrühstück

Schulanfang

Gemeindefreizeit



sonntags

montags

dienstags

mittwochs

donnerstags

9:30 Uhr
10:00 Uhr

20:00 Uhr

9:00 Uhr
19:30 Uhr

18:00 Uhr
18:00 Uhr

19:00 Uhr

Gebetsgemeinschaft
Gottesdienst mit Kindergottesdienst
anschließend Gesprächscafé

1x im Monat Hauskreis bei Familie Berndt

2x im Monat Männerhauskreis (Infos bei T. Fuchs)

1x im Monat Hauskreis (Infos bei T. Fuchs)

Krümelgruppe (außer in den Ferien)

1x im Monat Hauskreis bei B. Sommer & A. Weigang
Bibelgespräch
Gebet für die Stadt an jedem 1. Mittwoch im Monat

Gottesdienst

Pastor:

Gemeindemitarbeiter:

Mitarbeiterkreis:

Kontakt/Anschrift:

Bankverbindung:

Gemeindebrief

Dresdner Str. 72, Freital (Eingang Hausrückseite „Am Bahnhof“)

Timon Fuchs: Tel. 0351 - 89 24 10 42

Thomas Haase: Tel. 0351 - 210 87 09 / 0173 - 420 09 69

info@freital.feg.de
Dresdner Str. 72, 01705 Freital

Dresdner Volksbank Raiffeisenbank eG

IBAN:
BIC:

Spar- und Kreditbank Witten

IBAN:
BIC:

DE 5485 0900 0029 2477 1006
GENODEF1DRS

DE 4745 2604 7500 0338 2200
GENODEM1BFG

Mitarbeiterkreis, Ausgabe 163 erscheint am 30.09.2018
Redaktionsschluss: Dienstag 18.09.2018

Den Gemeindebrief gibt es auch als Download auf
Wer ihn regelmäßig per Mail erhalten möchte, sendet bitte eine E-Mail an susann.berndt@yahoo.de

www.freital.feg.de

www.freital.feg.de

Sönke Winterhager: Tel. 03 52 06 - 3 99 13


